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^ ^ Prils.'Z. 2li54.
A,.s a< Kundmachung.

^rdnun^ ^ i! '^ bes 8 -i0l der Strafprocess-
shuna ...3 . " für die zweite Schwurgerichts.
Nudoll^ ^ ^ ' ^ ^ bei dem l. k. Kreisgerichte in
»" ich?'? «lg Vorsitzender des Geschwornen-
G e r b . ä ^ Kttisgerichts-Präsident J o s e f
Uandesl,,5!/'. und als dessen Stellvertreter der
beruf? ^ " ^ Dr. Andreas V o j s l a

- ^ ^ a m 10. März 1890.

,,_. . Wandtafel-
beim l , Krundbuchs-^orsteljerstelle
^rrb'un^^^erichte Laibach zu besc ken.

Ge2 ?""' bis 24. März 18Z0.
'N «aibi5 ^''' °̂"de«gerichts.Präsidium
^ - H ^ L M ^ M ä r z 1890.

< ^ ^ ^ T I ^
l^f°n ta? c^'bunn einer in der l. t. Männer.
?ef°na'enw^" ^'bach erledigten provisorischen

l " « b M ? ^ " . lehersstelle zweiter Classe mit
^ w i t ä ? " l ^ " ^ ° ' ^ 0 st. ö, W. und 25°/,
^Kigen ^ .?^. ' bann dem Genusse der lasern-
7 ^ e H " U « l ^ ? S'"'«' jedoch nur

" g l i c h e A " ^ ? Aufsehers, dem Bezüge einer
^°Ntur n « ? ? ' ° " """ « " Gramm und der

der bestehenden Uni-
°usgeschrA„ ^ l ' f t " " d hiermit der Concurs

zesuch^?/""ber h°be'. ihre gehiirig belegten
^rbernifse ° l a ^ ? " « i ^ " vorgeschriebenen
» I°hre a u . ° ^ ^ s Lebensalters nicht über
Bebens ^ Gesundheit, des unbescholtenen
« ^ ^ V ^ Kenntnis der Gegenstände des

Vollsschulunterrichtes und der beiden Landes-
sprachen sowie allfälliger Kenntnis eines Ge°
werbe« und des durch Militärdienstleistung be»
gründeten Anspruches auf einc Anstellung im
Civilstaatsdienste bis

10. A p r i l 1 8 9 0 ,
bei der gefertigten l. l. Staatsanwaltschaft zu
überreichen.

Jeder neu angestellte Gefangenaufseher hat
eine einjährige probeweise Dienstleistung zurück«
zulegen, wornach erst nach erprobter Nesähigung
seine definitive Ernennung erfolgt.

K. l. Staatsanwaltschaft Laibach, am 11 ten
März 1890.

(107?) Staatsprüfung.
Die nächste Prüfung aus der Staats»

rechnungswifsenschaft wird am
10. A p r i l 1 8 9 0

abgehalten weiden.
Diejenigen, welche sich dieser Prüfung unter»

ziehen wollen, haben ihre nach ßß 4, b und 8
des Gesetzes vom 17. November 1852 (Reichs»
gesehblatt Nr. 1 vom Jahre 1853) instruierten
Gesuche bis längstens

4. A p r i l 1 8 9 0
an den unterzeichneten Präses einzusenden und
darin insbesondere docuinentiert nachzuweisen,
ob sie die Vorlesungen über die Staatsrech»
nungswissenschaft frequentiert ober, wenn sie
dieser Gelegenheit entbehrten, durch welche
Hilfsmittel sie als Autodidakten die erforderli-
chen Kenntnisse sich angeeignet haben.

Graz am 10. M ä r z 1890.
Präses der k. l. Prüfungscommisfion für die

Staatsrechnungswissenschaft:
A n t o n R i t t e r v . V u r g e r ,

jub. l, l. Oberfinanzratl),

(1076) 3 - 1 Nr. 219 B. Sch. N,

Koncurs - Ausschreibung.
An der dreiclassigen Volksschule zu D r a -

g a t u ö lommen die zweite und die dritte Lehr»
stelle zur definitiven, eventuell provisorischen
Besetzung. Die zweite Lehrstelle ist mit 450 st.,
die dritte aber mit 400 st. systemisiert.

Nemerlt wird, dass mit beiden Lehrstellen
der Genuss von Naturalwohnungen verbunden
ist, und dass für die dritte Lehrstelle eine weib-
liche Lehrkraft gewünscht wird.

Die Gejuche sind im vorgeschriebenen Wege
b i s 1. A p r i l 1 8 9 0

beim l. l. Bezirlsschulrathe in Tschernembl ein-
zubringen.

K. l. VezirkSschulratl, Tschernembl, am 9ten
März 1890.

(1038) 3—2 g. 341 V. Sch. R.

Lehrstelle
An der zweiclassigen Volksschule in E l a «

V i n a kommt die vacant geworbene Oberlehrer»
stelle zur definitiven Besetzung.

Mit dieser Stelle ist der Gehalt von 500 st.,
die Functionszulage von 50 st. und der Genuss
einer Naturalwohnung verbunden.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre ge»
hörig instruierten Gesuche im Dienstwege beim
aesertiaten l. l. Bezirlsschulrathe bis zum

1 5. A p r i l d. I .
einbringen

K l. Bezirksschulrat!) Adelsberg, am 2ten
März 1690. ^
" ( 9 8 2 s 3 ^ Z7l»76.

Studenten-Stiftung.
Für das lausende Schuljahr ist der dritte

Platz der M a t t h ä u s L a n g u s ' s c h e n
Stiftung mit dem Bezüge von jährlichen 210 st.
zu verleihen.

Zum Genusse dieser Stiftung, zu deren Er
langung wenigstens der Besuch einer Mittel«
schule erforderlich ist, sind zunächst Jünglinge
aus der Verwandtschaft des Stifters Matthäus
Langus oder seiner Ehegattin Ann» geborene
Wiebenhoser und in Ermanglung derselben solche
Jünglinge, die auS der Ortschaft Steinbüchl
gebürtig sind und sich einer Wissenschaft oder
Kunst widmen wollen, berufen.

Bewerber um dieses Stipendium, für welches
der jeweilige Pfarrer von Steinbüchl mit der
Gemeinde Steinbüchl das Präsentationsiecht
ausübt, haben ihre mit dem Taufscheine, dem
Dürstigleits. und Impsungszeugnisse und mit
dem Studienzeugnisse des letzten Semesters, und
im Falle sie das Stipendium aus dem Titel
der Verwandtschaft beanspruchen, mit dem legalen
Stammbaume belegten Gesuche

b i s 15. A p r i l 1 8 9 0 ,
im Wege der vorgeschriebenen Studiendirection
an das gefertigte l. l. Bezirksgericht zu über-
reichen.

K. l. Bezirksgericht in Radmannsbors, am
27. Februar 1890.

(975 d) 2 ^ 2 Nr. 204.
Kundmachung.

A m 20. M ä r z 1 8 9 0 wird beim Mi»
litär.Verpflegsmagazin in Graz wegrn
Lieferung von 2868 Stück nnbeschla-

genen Bettbrettern
eine öffentliche Offertverhandlung abgehalten
werden.

Die näheren Vedingnisse sind in der «Lai»
bacher Zeitung» vom 8. März 1890, Nr. 56,
enthalten.

«. u. l . Militilr.lljerpflellsMMzw.
Graz am 3. März 1890.

Unzeigeblatt.
^Himbeersaft
^ C r e n i « n £ i b e s l e n krainischen tiebirgs-
r*lr'3ter Natui-u, P r o " « w n g in garantiert

n»r mit w r . e °r
hne Jedweden Zusatz,

•« ieinster Raffinade verkocht:
y laschen^ V l ! Kilo 40 kr.

(862) ! * * l » 70 »
land« L n Z U h a b e n i n d er

^ f Apotte n Mariahilf
In L»ih*"!dwiR Oroet«chel

- i U l b ^ h , Rathhau8plat2 Nr. 11.
(W26) . ^ H ^

lc- Nr. 1940.

^uratorsbestellung.
A " " . M ^ i " " " Tablllargläubigern
V'dosic m / u"b U""" V°jda von
""bekannt, ' s / ^ ' beziehunqKweise ihren
""d Herr n " «nd Rrchtsnachfolqern,

iUNl C n r a , ^ 7 " d ^angl in Mottling
^ ^ealfeill. , " " " ' " brstrNt und ihm
^ N ' a r N ung«-Bescheid vom 7ten
20 K. k. m,,'. .^ 938. behändigt.

^ Iebrun, j H e r i c h t Möttl.ng. am

Ein Mädchen
das auf der Wehler- Wilson-Masohlne
gut nahen kann, wird ausgenommen •
Alter Markt Nr. 17, II. Btook.

(108S) S- i

(883) 3—2 ftt. 925.
Razglas.

Na ložbo podobčine Lozice (po
Jarneju Zvanutu) proti zapuščini Va-
lentina Nat.lačenega v roke Antona
Natlačenega iz Mauč ätev. 18 zaradi
180 gold, se je dan na

2 8. m a r c a 1 8 9 0 ] .

dopoludne ob 9. uri pri podpisanem
sodišči odredi) in neznano kje biva-
jočemu Anlonu Nal.lačenu skrbnikom
Jakob Furlan iz Mauč postavil in
temu doliOna tožba de praes. 26ega
februvarja 1890, št. 925, vročila.

C. kr. okrajno sodišče v Vipavi dne
26. februvarja 1890.

(1050) 3—1 Nr. 1918.

Curatorsbestellung.
Vom l. k. Vrzirlsgerichte Nassenfuß

wird bekannt gemacht:
Dem Executm Anton Kastelic von

Fuzine wird behufs Abgabe der Liqui
dirnmas-Aeußerung der Curator Josef
Weibl von Nassenfuß bestellt und die
Taajahung auf den

26. M ä r z 1 8 9 0
angeordnet.

Nassenfuß am 8. März 1890.

( M 5 ) " 3 ^ l Nr. 317."

Curatorsbestellung.
Vom t. k. Kreis- als Handelsgerichte

Rudolfswert wird dem unbekannt wo in
Amerika befindlichen Franz Maresik,
Kaufmann von Seisenberg, bekanntgegeben,
dafs auf st'ine Grfahr und Küsten August
Kühl. Svenglermeister in Rudolfswelt,
als Curator uä »cilum bestellt und dem
,'elben der diesgerichtliche Klagebescheid
ddto. 22. Februar 1690. Z. 265, zu-
aesteUl worden ist.

K. l. Kreisgericht Rudolfswert, am
4. März 1890.

(1023) 3 - 2 Nr. 1622.

Curatorsbestellung.
Dem verstorbenen Michael Nadovinac

von Radovica Nr. 68. respective, dessen
unbekannten Erben und Rechtsnachfolgern
wird Herr Franz Furlan von Mottling
zum Curator aä »cwin bestellt, und dem»
selben der Grundbuchs-Bescheid Nr. 8329
äe 1689 zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Mottl ing, am
20. Februar 1890.

(766) 3—3 Nr. 322.

Curatorsbestellung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Gurkfelb

wird hiemit bekanntgegeben, dass dem
Johann Lakner von Novo, respective d»ssen
Erben, alle unbekannten Aufenthaltes,
zur Wahrung ihrer Interessen ein Curator
nä aolum in der Person des Herrn
Georg Pnkko. k. k. Notar in Ourlf»lt».
bestellt, decretiert und demselben der dies
gerichtliche Realfeilbietungsbescheid vom
12, December 1889. Z. 11,884. zugestellt
wurde.

K. t. Bezirksgericht Gurtseld. den
Z.Februar 1890.
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(1051) 3—1 Nr. 1282.
Neaffumiemng

efttutiuer Feilbietungen.
Ueber Einschreiten der lrainischen

Sparcasse in Laibach (durch Dr. Pfesse«
rer) werden die mit dem Bescheide vom
33. August 1889. Z. 6371, auf den 9ten
October und 13. November 1889 an«
geordnet gewesenen exec. Feilbietungen der
dem Johann Majcen von Prelesje Rr. 17
a/hürigen Realität Einlage »Nr. 159 der
Catastrala/mcinde Feistritz poto. schuldi»
gen 300 fl. s. A. auf den

9. A p r i l
und auf den

2 1 . M a i 1 8 9 0
mit dem bisherigen Anhange reassumiert.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am
15. Februar 1890.

(1046) 3—1 Nr. 1159.
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte üaas wird

bekannt gemacht:
<is sei über Ansuchen des hohen

Nerars die executive Versteigerung der dem
Thoma« Etraz sar von Kremenca gehöri'
gen. gerichtlich auf 1165 st. geschätzten
Realität Grundbuchs-TinlageZ. 19 der
Catastralgrmeinde Kremenca bewilligt und
hiezu die Feilbirtungs Taqsatzung auf den

9. A p r i l 1 8 9 0 .
vormittag« um 9 Uhr. hierqericht« mit
dem frühern Anhange angeordnet worden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ĵ ber Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommijsion zu erlegen hat.
sowie da« Schätzungprotokoll und der
Grundbuch«'lttact lönnen in der diei-
gerichtlichen Negistraiur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laa«, am 19ten
Februar 1890.

(1045) 3—1 Nr. 1009
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Laus wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des hohen

Nerall die executive Versteigerung t^r
dem Mathias Mden von Oiredek Nr. 74
gehörigen, gerichtlich auf 1935 fl. geschätzten
Realität Grundbuchs.Einlage-Z. 9 der
Catastralgmeinde Osredrl bewilligt und
hiezu zwn Feilbietungs'Tagsahungen, und
zwar d»e erste auf den

L. M a i
und die zweite auf den

4. J u n i 1 8 9 0 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der zweiten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat
sowie das Schätzunqsprotokoll und der
Grundbuchsextract lönnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Vezillsgerlcht Laas, am 14ten
Februar 1890.

(885) 3—3 St. 565.
Preložitev

izvršilne zemljiščine dražbe.
Na prosnjo Janeza Burgerja iz

Zaloga (po dr. Stempiharji) preloži se
izvršilna dražba Jožef Dežmanovega
posestva vložna fitev. 179 ad Gorenji
Brnik (Oberfernik), cenjenega na 4720
goldinarjev, ki je bila določena z od-
lokora z dne 6. decembra 1889, St. 6188,
na 8. februvarja in 3. marca 1890,
in sicer na dneva

21. a p r i l a in
2 7. m a j a 18W0.1.,

vselej ob 10. uri dopoludne pri tem
Rodišči 8 pristavkom navedenega od-
loka. — Varščine je 10%.

C. kr. okrajno sodiiöe v Kranji dne
tt. februTarjtt 1890.

(985) 3—2 Nr. 424.
Uebertraguny

zweiter exec. Feilbtetung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Groß«

Laschitz wird hiemit bekanntgemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn Jo-

hann Kosler von Ortenegg (durch den
Machthaber Herrn Josef Göderer von
dort) die mit dem Bescheide vom 30sten
September 1689. Z. 5248, auf den 31sten
Jänner 1890 angeordnet gewesene zweite
executive Feilbietung der dem Anton Ko«
rosec von Oberkalische Hs.«Nr. 3 gehörigen
Realität neuerdings auf den

20. M a i 1 8 9 0 .
vormittags 10 Uhr. Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschitz, am
24. Jänner 1690.

(907) 3—2 Nr. 779.

Executive
Realitäten« Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der krainischen
Sparcasse die executive Versteigerung der
dem Lorenz Udovt gehörigen, gerichtlich
auf 1176 fl. geschätzten Realität'Einlage«
Zahl 42 der Cataftralgemeinde Arovse
bewilligt und hiezu zwei Feilbietungs.
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

24. M a i
und die zweite auf den

5. J u l i 1 8 9 0 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtslocale mit dem Anhange ange«
ordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der zweiten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Liciiant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der L»citationöcommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungiprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 25sten
Februar 1890.

(906) 3—2 Nr. 879.

Erinnerung.
Von dem l. t. Veziltsa/richte Littai

wird
1.) dem Paul Ocepet von Tirlia;
2.) dem Martin Prasnikar von

Watsch;
3.) dem Martin Weber und
4) der Maria Weber unbekannten

Aufenthaltes, beziehungsweise den un<
bekannten Erben und Rechtsnachfolgern
derselben, hiemit erinnert:

Ez habe wider sie bei diesem Gerichte
Josef Milat von Sagor (durch Dr.
Maximilian von Wurzbach) die Klagen
auf Anerkennung der Zahlung von For»
derungen und Gestattung der Einver-
leibung der Löschung der diesfälligen
Pfandrechte:

»6 1.) 6s pras». 17. Jänner 1690,
Z. 378. poto. 7 fl. 65V, kr.;

»6 2.) 6s pras». 17. Jänner 1890,
Z. 379. poto. 7 fl.;

»6 3.) 66 prass. 31. Jänner 1890.
Z. 680. pcto. 30 fl. und

»6 4.) 6s prass. 31. Jänner 1690.
Z. 879. poto. 420 fl. s. N. eingebracht,
über welche zur summarischen VerHand«
lung die Tagsahung auf den

22. A p r i l 1 8 9 0 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
und den Geklagten zur Vertretung Herr
Lucas Sv t̂ec, k. k. Notar in Littai. als
Curator »6 uetum aufgestellt worden ist.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, dass sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
ihn diesem Gerichte namhaft machen,
widrigens diese Rechtssachen mit dem
aufgestellten Curator auf Gefahr und
Kosten der Geklagten nach den Bestim-
mungen der Gerichtsordnung verhandelt
werden würden.

K. t. Bezirksgericht Littai. am 31sten
Jänner 1890.

(1035) 3—2 Nr. 607.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird belanntgemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. Finaliz-
procuratur für Krain die executive Ver>
steigerung der dem Josef Kernc von Suöa
gehörigen, gerichtlich auf 1578 st. geschätz-
ten Realitäten Einluge Nr. 101 und 102
acl Alimlje sammt tunclu« in»ti-u«tu8
bewilligt und hiezu zwei Feilbietungs'
Tagsahungen. und zwar die erste auf den

29. M ä r z
und die zweite auf den

30. A p r i l 1 8 9 0 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der zweiten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedinstnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommifsion zu erlegen hat
sowie die Schählingsprotokulle und die
Grundbilchst'xtracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 19. Jänner 1890.

(1013) 3—3 Nr. 1558.

Erinnerung
an Josef und M a r i a Q u a t e r n i k
von Oßiunitz Nr. 8, respective deren Ver»

l.'ssenschaft.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Oottschee

wird den Josef und Maria Quaternik
von Oßiunitz Nr. 8, respective deren Ver»
lassenschaft, hiemit erinnert:

Es haben wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef Oschnra (durch den bevoll-
mächtigten Peter Scherzer von Sürgern)
die Klage 6s pras». 28. Februar 1890
poto. 299 fl. 41 s. A. Hiergerichts ein»
gebracht, worüber die Tagsahung auf den

13. M ä r z 1 8 9 0

angeordnet wurde.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
oitlleicht aus den l. t. Erblonden abwesend
sind. so hat man zu ihrer Vertretung
und auf deren Gefahr und Kosten den
Anton Stimec von Wosail als Curator
»6 aetum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Lnde verständigt, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein»
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Veraosämnung ent»
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Gotlschee. am
2. März 1890.

(861)3-2 St.. 97.
Razglas.

Dovolila se je na proänjo Andreja
Verbiščarja iz Gribelj izvršilna pro-
daja na 4140 gold. 50 kr. cenjenega,
pod vložnimi st. 9, 204, 206 in 207
davčne občine Crnomelj vpisanega
zemljišča na Janeza Plesca iz Cr-
nomlja, in se določujeta dneva na

9. a p r i l a in
9. m a j a 18 90. ].,

vsakikrat ob 10. uri dopoludne pri
tukajänjem sodišči s pristavkom, da
se more omenjeno zemljišče pri drugi
dražbi pod ceno izvesti.

Hražbeni pogoji in izpisek iz zem-
ljiäkih knjig so razpoloženi tukaj na
vpogled.

C kr. okrajno sodiSče v Crnomlji
dne 18. januvarja 1890.

(1059) 3 — 1 St. l 2 ? 3 >

Oklie izvršilne zemljiSfo*6

dražbe.
C. kr. okrajno sodisöe v Kamnwu

naznanja:
Na prošnjo dr. Jakoba PirnaW w

Kamnika dovoljuje se izvr.šiln» ^'
Franciški Berlc Iastnega, aodno '
1017 gold, cenjenega zemljižča vložn»
st. 71 katastralne občine Sfranje ore-
pritikline.

Za to se določujeta dva drawen»
dneva, prvi na dan

12. a p r i l a
in drugi na dan

10. m a j a 18 90. I., .
vsakikrat od 11. do 12. ure dopolu^
pri tem sodisči s pristavkom, da ^ I
bode to zemljiSče pri prvem roku

za ali čez cenitveno vrednosl, P
drugem röku pa tudi pod to vrednoŝ J
oddalo. ., :e

Dražbeni pogoji, vsled katerin^
posebno vsak ponudnik ^°^an'/-jj-
ponudbo 10°/0 varščine v roke dr^.
benega komisarja položiti, ônu ,
zapisnik in zemljeknjižni izpisek
v registraturi na vpogled. .^

C. kr. okrajno sodišče v Kamm»
dne 11. februvarja 1890. _ _ _ _ ^ -
"(1(068)3=4 St. 12^
Oklic izvrSilne zemlji^116

dražbe. iku
C. kr. okrajno sodisče v KaQ101

naznanja: . /p0

Na proänjo Antona Fröchliha jj8

dr. Pirnatu) dovoljuje se ^**^
dražba Gregoriju Kočarju l a s t n ^
sodno na 2528 gold, cenjenega ^
ljišča vložna štev. 107 katastraln*<
čine Radomlje s pritiklino, v r

65 gold. .flI1ß
Z a to ae doloßujeta d v a dra«»

dneva, in sicer prvi na dan
12. a p r i l a

in drugi na dan
10. m a j a 1 8 9 0 . I-, dn«

vsakikrat od 11. do 12. ure dopoi« ^
pri tem sodišči s pristavkom, j e

bode to zemljišče pri prvem r ö ^ ^\
za ali siez cenitveno vrednos , ^ 0

drugem röku pa tudi pod to vrea
oddalo. jj je

Dražbeni pogoji, vsled ' c a t e r pfê
posebno vsak ponudnik dolžan, V^,
ponudbo 10 proc. varsčine v roke j
benega komisarja položiti, <-eI? ^
zapisnik in zemljeknjižni izpise

v regiptraturi na vpogled. ja-
Vknjiženim upnikom Jane* > j 0

kobu, Andreju in Pavlu K° j^r*' i
Jožetu Punčahu postavlja se -]t ,
torjem ad aelum Jane/ Nastr

Radomelj. ^
C. kr. okrajno sodisče v ^ f t l

dne 11. februvarja 1890. ^^~<s
(1049)3-1 ^fttf

Oklic izvršilne zenilj^01

dražbe. • nr
C. kr. okrajno sodisöe v L°7'

znanja: K dc
Na proänjo Franc ^ e č e ' ° l f t J»r'

dičev se ponovi izvrsilna dra?- ega,
neju Blažiču v Starem Trgu l f tb

 %#r
sodno na 1150 gold, cenjeneg» ^
Ijišča vložna štev. 11 kafastr»11

čine Stari Trg. . $&*
Za to se določujeta dva «'

dneva, prvi na dan
16. a p r i l a

in drugi na dan
17. m a j a 18 90.1, ^ |

vsakikrat od 11. do 12. ure dop ^ # ;
pri tem sodifiči s pristavkotn, ^ ]e
bode to zemljišče pri prven™ d r r
za ali čez cenitveno vrednost, F^^IJO
gem röku pa tudi pod to v ^
oddalo. . terib K ,

Dražbeni pogoji, vsled k» ^
posebno vsak ponudnik ti°J' &&
ponudbo 10°/0 varfičine v . r ° ^ o i t ^
benega komisarja položi11» . ' ^ W
zapisnik in zemljeknjiin» l Z P'
v registraturi na vpogled. $ d

C. kr. okrajno sodiäce v
14. februvarja L890.

J
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!««») 3-2 Nr. 3162, 3322, 3323, 3561,
»783 und 183.

Bekanntmachung.
V r ° ^ ' " ^ Klage: 1.) der Maria
V ^ " von Zagrad Hs.-Nr. 93; 2.) des
Mann Viesajedec von Veternik Haus'
c vm ^ ^. ^ ^ ^'<H°el Zajc von Klja.

^ . ^ " l W Hs.Nr. 12; 5.) des Mal-
E ? . ä"" ^ " Cerovc; 6.) des Ignaz
' N « ^ ^ 7 s Hs..Nr. 2gegen
th,,z Andreas Rasperger; a6 2.) Ma-
Ms.Pucel, Barthelmä Knez und Maria
N 5 ' / « ^ I°kob Celrstina; a6 4.)
^ , a s Kamnikar; a6 5.) Johann Ku-
t n 'yl c ̂ ) Malhias Iamsek unbekann»
E./ufenthalles und deren allfälliqe
siknn " ^ Rechtsnachfolger polo. Er-
^ V der Realität; a6 1.) Einlage-
3 9V!-" Catastralgemeinde St. Crucis;
<lllt.s< , "'"?^Z- 154, 62 und 65 der
la" gemeindeSaoenstein; a6 3)Cin.
Cru^' ^ " Catastralgemeinde Sanct
strnl?' ^^ ^ ) Emlage-Z. 97 der Cata-
?Kme,nde Niwih; a6 5.) ltinlage.
6^ l?> , Catastralgemeinde Cerovc; a6
^ ' " l a g e . Z . 89 der Eatastralqemeinde
" ch n ^ " . b i e Tagsahung zur sum-

" M m Verhandlung auf den
1 5 . U p l i l 1 8 9 0 .

ge3"?«s 9 Uhr, bei diesem Gerichte an-
»ei, ?"'Und sind die diesbezüglichen Kla-
lick?« ^ '"'' b'e unbekannt wo befind-
U n . ohgenannten Geklagten aufgestellten
" N m l ^ ^ " " Herrn Josef Vogel
^echte?Hs,?ur Vertheidigung ihrer

^ zugestellt worden.

N " N ^ °m

^ ^ ^ N r T I ^
Erinnerung

" Aosef I o n k e von Goltschee.
witd ? ^ ° , k'k' Bezirksgerichte Goltschee
hiemit ^ „ ^ ? f I ° " ' v°" Gottschee
K a r ^ m " ^ " ' ^ r ihn bei diesem Gerichte
^y nv " " "on Gottschee die Klaqe
^ ^ ^ ' Februar 1890. Z. 1476,
tvorllf.^ M"'V h'ergerichts eingebracht,

""" dle Tagsahung auf den
n » ^ . ^ A p r i l 1 8 9 0
"«^dntt wurde.

diesem H .^"senthaltsort deS Geklagten
dienet ^ unbekannt und derselbe
lesend <si°'"c ^ " '' k- Erblanden ab.
!l"un° n ^ « l ? " °"" ^ seiner Ver.
Äntl», n" ° °uf W"e Gefahr und Kosten
^ ^ u m b e s ^
^ d ? ^ s ^ ^ ° g t e wird hievon zu dem
''«ten N ^ N d°mit er allenfalls zur
""dern K <1 ? "scheint oder sich einen
Gerichte , ^ l ° " e r bestellt und diesem
" d n u n a « ^ ? ^ ^ " " H l ' überhaupt im
die z u f ^ ' 5 " Wege einschreitet und
D r i t t e »i«? .7"lhridigung erforderlichen
ächtes ' " l e . w . lönne. widrigens diese
"ach den c^",.dem aufgestellten Curator
"dnuna ^ " N l n u n g e n der Gerichts.
V e l H h a n d e l t werden und der
K'"e N e ' c k N ^ ^ "brigens freight.
Orator m,bkhe^ °"ch dem benannten
L" einer N ^ " ^ ^' «eben. sich die
""lgen Wf,s4 ^ . '"""UlNg entstehenden
«> K. ^ belzumessen haben wird.

^Februa?V"'^ ^ " ^ ' °"
(794) £ L 2 — .

* ^ St 606.

L °klie
^ n o ^ . ^ s e g a ' i z Stran, od-
naslednikom n neP°znafim pravnim
^ p e r nie uJČ n a z n anja, da je vložil
> k e I ' ' f bo

A
 z a pripoznane last-

1*? 10 VZ* A n t o n a 1Josege iz Slran
> ß i l v obr v a p j a 1 8 9 0 ' d a s e J e

I r^neni , n a v o le pravdne stvari
Q a dan u s l n em po.stopku narök

I? 1 , 9 - u r t 0 " , " 1 ^ 1 8 9 0 . 1 .
?ft°

lo*Uo K £°Po»udne / »po.nbo na
A; l r nenov^l • c- r e d a >n d a s e

a Jarnei Mt
 n i m Hkrbnikom na

t o ^ a f 3 O n i z senožeč in vro-

' 13- d J n ° sodiače v Senožečah
r u v a r ja 1890

(972) 3—2 St. 1637.
Oklic.

C. kr. deželno sodišče v Ljubljani
naznanja, da se je na proSnjo Marije
Maček proti Francetu Selanu v iz-
terjanje terjatve 60 gold. s. pr. iz po-
ravnave z dne 30. julija 1889, St. 17.295,
dovolila izvršilna dražba na 784 gold.
40 kr. cenjenega profivnikovega po-
sestva vložna št. 43 katastralne ob-
čine Karlovsko predmestje, in se od-
redita dva röka, in sicer prvi na dan

2 1. a p r i l a
in drugi na dan

19. m a j a 18 90. ].,
vsakikrat ob 11. uri dopoludne pri
tern sodišči s pristavkom, da se bode
to poseslvo pri prvem röku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem pa
tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih urah pri tern sodišči vpogledati.

C. kr. deželno sodiSče v Ljubljani
dne 1. marca 1890.

(1012) 3—2 Nr. 1427.

Erinnerung
an A n t o n S t i m e z von Wosail.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Goltschee

wird dem Anton Stitmz von Wosail
hiennt erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge»
richte Anton Slimez von Wosail Nr. 6
die Klage 66 pra68. 24. Februar 1890,
Z. 1427, ob 51 ft. 71 kr. s. A eingebracht,
worüber die Tagsahnng auf den

1 1 . A p r i l l. I . .
vormittags 9 Uhr, hirrgerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
ist. so hat man zu seiner Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Paul Stimez von Wosail als Curator
a6 aolum bestellt.

Der Geklagte wird hicvon zu dem
Ende verständigt, damit derselbe allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheint oder sich
einen andern Sachwalter bestellt und
diesem Gerichte namhaft macht, über.
Haupt im ordnungsmäßigen W>ge ein«
schreitet und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, seine Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent«
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
wird.

K. l. Bezirksgericht Gottschee, am
28. Februar 1890.

"(997) 3—2 Nr. 875.

Erinnerung
an M a t h i a s D e u t s c h m a n von

Mitlrrtmchberg Nr. 1.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird dem Mathias Deutschman voni
Mittcrbüchberg Nr. 1 hümit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Margarclha Ia l l ic von Bilchel
Nr. 8 (durch Mathias Iaklic von dort)
die Klaqe 66 pra68. 3. Februar 1890,
Zahl 875, per 178 fl. hiergerichts ein
gebracht, worüber die Tagscitzung auf den

28. M ä r z l. I . .
vormittags 9 Uhr. angeoldnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. l. Erblanden abwesend
ist, su hat man zu seiner Vertretung
nnd auf seine Gefahr und Kosten den
Anton Lovec von Gottschee als Curator
a6 aotum bestellt.

Der Grklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit derselbe allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheint oder sich
einen anderen Sachwalter bestallt und
diesem Gerichte namhaft macht, über«
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein
schreiten und die zu seiner Vertheidigung

i ei forderlichen Schritlr einleiten könne,

widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, seine Rrchtsbehelfe auch dem be»
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent»
stehenden Folgen selbst beizumessen habrn
wird.

K. k. Bezirksgericht Gottschee. am
4. F.bruar 1890.

(998) 3—2 Nr. 1529.

Erinnerung
an die P a u l La kner'schen Puppillen.

Vom k. k. Bezirksgerichte Oottschee
wird den Paul Lakner'schen Puppillen
hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Michael Lakner von Verbreng die Klage
66 pra68. 27. Februar 1890, Z. 1529.
ob Löschung s. A. Hiergerichts eingebracht,
worüber die Tagsahung auf den

8. A p r i l l. I . .
Hiergerichts vormittags 9 Uhr, angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Anton Lovec von Gotisch« als Curator
a6 aotum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständig», damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigen» diese Rechtssache mit dem auf»
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent«
stehenden Folgen selbst bei zumessen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Oottschee. am
28. Februar 1800.

(810) 3—3 St. 409.
Oklic

izvršilne zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v 2užem-

berku naznanja:
Na prošnjo Antona Kovača iz Go-

renjega Križa dovoljuje se izvršilna
dražbaAntonu Korenu lastnega, sodno
na 1505 gold, cenjenega zemljišča
polovica vloge štev. 86 in cele vloge
St. 87 88 in 92, vse katastralne ob-
čine Gorenji Križ v Gorenjem Križu.

Za to določujeta se dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

2 1. m a r c a
in drugi na dan

18. a p r i l a 1 8 9 0. 1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem roku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/o varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležš
v registraturi na vpogled.

Neznano kje v Ameriki odsotnemu
izvrsencu Anlonu Korenu iz Gorenjega
Križa postavlja in dekretuje se skrb-
nikom na čin gospod Fran Florjančič
iz ^užemberka.

Q kr. okrajno sodišče v Žuzem-
berku dne 4. sebruvarja 1890.
TuJnrTŠ îT St. 426, 559, 673, 919, 920,
V ' 1048, 1054, 1430, 1431.

1664, 16C5, 1795.

Oklic.
C. kr. okrajno sodifiče v Litiji na-

znanja: . .
1.) Jakobu Petje iz Hake;
2.) Joželu Kavšeku iz St. Jurja,

okraj Zatiöina;

3.) Francetu SerSenu iz Keržisča;
4.) Antonu Strusu iz Podbukve;
5.) Mihelu Salmiöu iz Smartna

pri Litiji;
6.) Matiji Sevšeku iz Moravske

Gore;
7.) Janezu Breznikarju iz Ustja

pri Litiji;
8.) Matiji Bruniku iz Sevnega;
9.) Antonu Golčaju iz Sčita;

10.) Jakobu Anžurju iz Gabrija;
11.) Jakobu Ižancu iz Larnega Vrha;
12.) Antonu Sekäu iz Litije, —

oziroma njihovim dedičem in pravnira
naslednikom, vsi neznanega bivaliäöa
in bivanja;

a) da so vložili proti njim tožbe
zaradi pripoznanja lastninske pravice
ter privoljenja v prepis, oziroma v
odpis zastran zemljisč, vpisanib v
zemljiških knjigah, in to:

ad 1.) Janez Flus z Gaberske Gore
de praes. 18. januvarja 1890, St. 426,
vložna ätev. 105 katastralne občine
Vodice;

ad 2.) Franc Kavftek iz St. Jurja,
okraj Zatiäki, de praes. 22. januvarja
1890, št. 559, vložna st. 75 kalasfralne
občine Poljane;

ad 3.) Jožef Peinaver iz Keržišča
de praes. 25. januvarja 1890, st. 673,
vložna štev. 206 katastralne občine
Okrog;

ad 4.) Jožef Jurič iz Roviša de
praes. 1. februvarja t. 1., štev. 919, do
parcele 885/a in 885/4 od zemljifiča
vložna št. 32 katastralne občine Roviöe;

ad 5.) Martin Adamčič iz Smartna
de praes. 1. sebruvarja t. 1., ätev. 920,
vložna ätev. 167, katastralne občine
Smartno;

ad 6.) Mihael Zaverl z Moravske
Gore de praes. 8. sebruvarja t. 1.,
st. 1048, vložna Stev. 240 katastralne
oböine Vodice;

ad 7.) Jožel Janäa iz Ustja de
praes. 8. februvarja t. 1., stev. 1054,
vložna štev. 219 katastralne občine
Smartno;

ad 8.) Neža Sraj iz Gradidča (po
pooblaščencu Mihaelu Mirkoviču iz
Sevnega) de praes. 15. februvarja t. 1.,
st. 1430, vložna stev. 212 katastralne
oböine Poljane;

ad 9.) Neža Frelih in Jožef Groznik
iz Sčita, kot varuha mlajše Terezije
Frelih de praes. 15. februvarja t. 1.,
št, 1431, vložna St. 52 katastralne ob-
čine Trebelevo;

ad 10.) Franc Marolt iz Gabrija
de praes. 24. februvarja 1890, st. 1664,
vložna St. 14 katastralne oböine Vo-
lavlje;

ad 11.) Jožef in Marjeta Hribar
iz Dolge Njive, okraja Trebanjskega,
de praes. 24. februvarja 1890, St. 1665,
vložna stev. 219 katastralne oböine
Pol j ane;

ad 12.) Marija Jenko iz Litije de
praes. 1. marca 1890, št. 1795, vložna
St. 116 katastralne občine Litija;

b) da so se na vse te tožbe do-
ločili naröki na dan

8. a p r i l a 1890.1.

ob 9. uri dopoludne pri tem sodisöi
z dostavkom § 18. skrajönega posto-
panja;

c) da so se tožencem poatavili
kuratorjem v teh zadevnih stvareh,
in sicer:

onim ad 1, 3 in 6 Franc Resnik,
župan na Gori;

onim ad 2,8 in 11 Mafevž Draknler,
župan v Kopačiji;

onim ad 4 Franc Lovse, župan
na Kalcih;

onim ad 5 in 7 Ignacij Zore, zupan
v Smartnem;

onim ad 9 in lOMiha Selan, župan
v Voljavljem;

onirn ad 12 gospod Luka Svetec,
c. kr. notar v Litiji, s katerimi se bode
na zadevne tožbe obravnavalo, če si
toženci ne dobe druzib zastopnikov.

C. kr. okrajno sodiäöe v Litiji dn«
2. marca 1890.
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Brief L. IL
rechtzeitig abgeschickt, bitte zu
Übernehmen und direct zu be-
antworten. (1072)

A. HL 73.

Gefunden
wurde im Ootober 1888 in der Station
Cilii in einem Coupe II. Clas9e in dem von
Triest nach Wien verkehrenden Eilzuge ein
Notizbuch mit einem Geld betrage Ton 53 st.

Verlustträger wolle sich hieramts melde«.
Stadtamt Oilli

am 9. Märe 1890.
O«r kais. Rath und Bürgermeister:

(1073) 2-1 Dr. Neokermann.

Ein ganx neuer, besonders vorzüglicher

Piccolo-Stutzflügel
kreuzsaitig etc., lit sehr billig zu rer-
k&ufen. Auch sind Olaviere am Lager
und zu Termieten hei (1079)

Ferd. Dragatin
Ciavierstimmer, Floriansgasse Nr. ftO.

Outer Verllimjl.
Gine sehr leistungsfähige Tuchfabrik

in Vrünn fucht behufs Vetriebs ihrer
Ware an Private geeignete Vertreter,
als Schneidermeister und andere, welche
in dies, n Artikeln fchon gearbeitet haben,
gegen hohe Provifion. Offerte find zu
richten unter „ M . F.", Nrilnn, Krapfen»
M e 44. (1080) 8 - 1

Im Haut« Beethovengasie Hr. 4,
m. Btook, ist fttrkommind» Oeorgl-
Termln eine

Wohnung
zu vergeben.

Auskunft in der Kanzlei der Krainl-
•ohen Bangesellaohaft. (1054) 3-2

Frisoh geschossene

Waldschnepfen
kauft Jedes Quantum per Stttok 80 kr.

bim 1 fl. (1039J 3—2

JT. Treo
Ooliaenm, II. Btook, Nr. 42.

Darlehen |
Eu acceptablen und coulanten sowie zu
den verschiedensten Modalitäten für die
ganze Monarohie an Standespersonen;
serner: Realitäten - Kauf, Verkauf, Um-]
tausch etc. effectuiert das behördl. concess. |

finanzielle n. yollcswlrtsctiastliclie Bnrean
Budapest, VI., Königsgasse Nr. 36

prompt und billig. Briefliche Antworten
gegen 5 kr. Porto. — Für solidestes Ge-
baren wird garantiert. (911) 10—5

Aus Wien! Aus Wien!
Für Herren und Damen

Wäsche und Kleider nach Muster und Mass
sowie alle Manufactur- und Confections-
Artikel, ferner vollständige Lieferung von
Uniformen und aller dazu gehörigen Bestand-

(1008) 6—4 theile für

k. k. Staatsbeamte
unter Garantie der solidesten Ausführung.
Die Zahlungsbedingungen werden günstigst
gestellt, beziehentlich monatliche Zahlun-
gen gewährt. — Zuschriften unter „Wiener
Mode" sind an die Administration der
«Laibacher Zeitung> zu richten, worauf
mein Reisender Sie besuchen wird.

, Briefcouverts mit Firmendruck
in verschiedenen Qualitäten, j

per 1000 von fl. 2,25 ab
in der j

JJuoWnioWi üfeinmnyrSeUam&etg»!

Laibach, Bahnhofgasse.

(905) 3 - , Depositen-Kundmachung. «r. 1021.
I n der diesgerichtlichen Depositencasse erliegen

s e i t m e h r a l s d r e i ß i g J a h r e n .

ohne dass sich die Eigenthümer der Behebung wegen bisher gemeldet hätten,
nachstehende D e p o s i t e n , a l s :

^ Paplnnelb

Z Bezeichnung ber Maffe . „ 3 ^ G^enstano °^'^" ^ ° '

K <3 w ^ " st. tr. f l . kr.

Narfchaft -> - 2 59'/,
1 «nton Ianzher I. 318 318 27 Zwanziger k 34 kr. 9 18 - —

und an Varfchaft — — — 17

2 Gregor Apalnit I. 342 342 Varfchaft — — - 'li

» Andrea« Podboj I I . 80 480 Varfchaft — — — '/«

4 Iofef Supanzhizh I I I. 153 952 Varfchaft _ _ 4 96

b Johann Tomafchitfch II I. 220 1014 Varfchaft — — 4 «l!

6 Anton Wrent III. 234 1028 Barschaft __ ^, _ 25

summe 9 18 12 95

E s werden daher alle jene, welche Eigenthmnsansprilche auf diese D e p o -
s i t e n zu erheben meinen, aufgefordert, dieselben

b i n n e n e i n e m J a h r e , sechs W o c h e n u n d d r e i T a g e n

vom Tage der Einschaltung dieses Edictrs an so a/wiss hierqerichts urkundlich nach'
zuweisen, als widrigens nach Ablauf dieser Frist obige D e p o s i t e n a l s c a d u c
erklärt und an den Fiscus übergeben werden würden.

K. k. Bezirksgericht L i t t a i . am 8. Februar 1890.

Concurs-Ausschreibung
zur Beaetjsung eines Stiftungsplatzes für Studierende der höheren

technischen Wissenschaften.
Von den durch den Sparcasse-Verein errichteten v i e r S t i p e n d i e n

für in Krain gebürtige Studierende, welche sich den höheren technischen
Studien widmen, ist, vom II. Semester des Schuljahres 1889/90 angefangen,
ein Stiftungapiatz mit jährlichen 157 ü. 50 kr. in Erledigung gekommen.

Die Gesuche sind, mit dem Geburtsscheine, mit den Zeugnissen über
die bisherigen Studien, mit dem Nachweise der Dürftigkeit und mit Sitten-
Zeugnissen belegt, b i s 1. Apr i l d. J. der Sparcasseamts - Direction zu
überreichen.

Direction der krainisohen Sparoasse.
L a i b a e h am 1. März 1890. («66)3—2

ß. Unsers Tourtften Vstafter.
Sicher und schnell wirkendes Mittel gegen Hühneraugen, Vchwielen, sô
genannte harte Haut an den Fußfohlen und Ferfen, geaen Warzen und alle

^ übrigen harten Hautwucherunssen. Wir lung aarantiert. Preis
R einer Vchachtel «<» l r . ö. W. -iWG Durch die Apotheken zu beziehen.
^ »lese« Pflaster existiert nur in einer Größe znm Preise von 5 60 tr.

Hanptversendunasdepüt:

^ L. Schwenks Apotheke in Meidling bei Wien.
Laibach: I . Svoboda; G. Piccoli und L. Groetlchel; Klagensurt: A. (kaaer,

^2 W. Thurnwald, I . Virnbacher; Nillach: Dr. l5. ^umpf; Wolfsbera: A. Hnth;
«udolsswert: S. v. Sladoviö und F.Hllila; «adlerobura: «. G. Andrien^

«ladmannSdorf: A. Nobltl; I d r i a : Josef Wartn, l.f.Wcrlsapotheler: Krainbura: ss.^avnil.
> M - Nur echt, wenn jede Gebrauchs«Nnweisuna. und jedes Pflaster mit der neben-

stchenücli Schutzmarle und Unterschrift verschen ist; daher achte man auf diese und verlange
stets ausdrücklich: L. Luserö Touristen.Pflaster. (2506) 50—40

Herbabny'8 Pflanzen-Extract:

„Neuroxylin"
ein seit Jahren i n Civi l ' und Militärspitälern erprobtes und bewährtes

Mittel , ärztlich empfohlen gegen

Gicht «nd Meunm.
Nervenschmerzen jeder « r t . bei Clefichtsschmerz, Ischias, Kreuzschmerzen,

Vlnslelschwäche, g i t tern, Schmerzen in verheilten Wunden ic.
Dient als Einreibung.

I»rol«: 1 Flacon (grün emballiert) 1 fl.; 1 Flacon stär«
lerer Sorte (rosa emballiert) für Wicht, Nheuma.
Lähmungen 1 fl. 20 lr.. per Post für 1-3 Flacons

20 lr. mehr für Emballage.
^ f ^ Nur echt mit nebenstehender Schutzmarle! -»«

Central-Versenbungs-DeM flir die Provinzen.-

Wien, KsiMeke „zur Harmlierzigkeit"
dos ^ullU8 «6!-l)»bny. Neubau, Kaiserstraße 73 und 75.

Vep»<« lern«r bel d«n Hti«5 flvethclevn; füi ll«»lb»ch: ̂  Svododa. Vab, Piccoli. Ubald v, Ilnl^<-,v
W, Viavr. v, Oioelichrl; fcrn« Dtpoee „ , ll«Nl: I , Ki,Pf„schm!cd. Vaumbach» 2rbe»! sslume'
I , Gmciner, G, Probam. Vl, Mizzou. Lrrst ; Frltsa«,: A, Niirpen: Omü»d:<l, VlUlln«! K,a,,cn»nr«:
W, Tburuwald. P, 'k'irnbacher. I . Komttler, «I, <5„gtr; «udolsSwert: «, v, Elatvvic,; T t . V l l t :
«. Neichel; T«lv<s: I , Siegl! Trieft: ) l , Zoneni, U, Cultina. «, «insoletto. I , E«7savollc>.
<l. v, L«utci,b»rss. 'p, Pieudim. M, stav's»!'' «lllach: ss. E<l>o,,. Dr, <t, Kumps; Tschernnnbl:

I , Vlaiel; «öllermarlt: ^, ^obft, <«u?) «u—>«

(767) 3—3 Nr. i M
Curatorsbeftellung.

Vom k. l. Bezirksgerichte in «urtfel
wird hiemit bekanntgegeben, dass " i
Maria Kadivnik von Vrilndl. resp«w'
deren Erben, unbekannten Aufenthalte«,
zur Wahrung ihrer Interessm ein M M
act aetum in der Person dks HeN"
Flanz gnidersic von Bründl beM
decretiert und demselben der d i e M M
liche Grundbuchsbescheid vom 15. 3«"""
1690, Z. 483, zugestellt wurde.

K. t. Bezirksgericht Gurlfelb. a"»
3. Februar 1630. ^

(702) 3—3 ^ ^ Ns- 4s>

Curatorsbestellung.
Dem unbekannt wo in Kroatien a°'

wesenden Josef Trebec von « î
Nr. 8. Bezirk Feistritz, wurde zur Wab"^
seiner Rechte Herr Dr. Johann P'ta""
von Ndelsberg als Curator bestellt u"
demselben das in der Rechtssache °"
ersteren wider Franz Trebec von O M "
brdo pcto. 100 fl. s. A. e,flossene U H
vom 10. December 1889, Iahl 9""'
behändigt. .

K. k. Bezirksgericht Aoelsbelg. <""
8. Jänner 1890. ^ ^

(1021) 3—3 ^lr. 3336

Reaffumierung
executiver Feilbietung.
I m Reassumierunqsweqe wird ,̂

mit dem diesgerichtlichen UnterbeM.
vom 21. September 1889, Z. 1 ^ ^ ^
bewilligt gewesene exec. Feilbictung
Johann Kodrit'schen Realitäten s"l"
buchs-Einlage-ZZ. 215 und 220 d e r H
stralgemeinde Heiligenkreuz mit ^ ! ^
des Ortes und der Stunde und nm
früheren Anhange auf den

1 5 . M ä r z 1890
anberaumt. .̂ ,

K. k. Bezirksgericht Landstraß.
12. Februar 1890.

'(1029) 3 ^ 2 Nr. ^

Betanntmachunff. .«
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirl«!,"^

Laibach wurde in der ExeculionslaHe
Johann Virant von Vrh (durch ̂ . ^
tar) gegen Anton Virant aus Vrh p ..
530 fl. s. A. dem in Amerika unbeW
ten Aufenthaltsortes weilenden N " , ^
Anton Virant. dann den bereits v m ^
benen Tabulargläubigern desselbell ^ .
bann und Maria Sterle aus ^ry. ̂ h
sichtlich deren unbekannten 6^,„ibü,
Rechtsnachfolgern, Herr Dr.Franz il"" ̂ f
Advocat in Laibach. zum Actscura""^
ihre Gefahr und Unkosten best^l z.
demselben der diesgerichtliche Exec"' ^
Bescheid ddto. 1. Jänner 1890, Nr. ^ <
womit die sxecutive Feilbietung de ^ ^
lität in der Grundbuchs E i n l a ß ' ^
der Catastralgemeinde Piauhbiichel a">

12. M ä r z und
12. A p r i l 1690 ,.

Hiergerichts angeordnet wurde, liey
Laibach, den 5. März 1890.

(1032)3—2 ^ 4 6

Oklic. gö
C. kr. za mesto deleg. okrftJ" odH

dišče v Ljubljani naznanja %pQ0
Karolu Kureniu, župniku v $'
pri Vrhniki, oziroma njeg°vl ^ j«
znanim pravnim naslednikoffji QO
gospod Franc Omejc i/ U^P SW
gosp. dr. Tavčarji 'v LjubÜ»"1' ^f
zoper nje tožbo de praes. I f ^
varja 1890, fit. 3493, zarad' ^ y
kupne cene v znesku 106 g 0 1 ^ ^
s. pr., na katero se nar6k 7.»
razpravo določi na dan .

18. m a r c a 1 8 9 0 . 1 - ^
dopoludne ob 9. uri pri ietfl '„ f

Tožencem se to naznanj» " ^
stavkom, da se jim je post;a • W$ '
dr. Munda, odvetnik v Î jubU»1 ^ ^ ; •
torjem ad actum, s katenn™ ^ j /
stvar razpravljala, ako sl ,
nujejo druzega zastopnikst- r\^W^

V Ljubljani dne 2 6 J e b r u ^ U ^
T>ruck und Verlag von Jg. von Kleinmayr K Fed. Vamberg,


